
Pfarrgemeinderat Don Bosco 

Protokoll der 11. PGR-Sitzung vom 22.08.2017               

Ort : Kindertagesstätte St. Rabanus Maurus 

 

Anwesende 

Msgr. Manfred Simon, Bardo Zöller, Patrick Strosche, Gerhard Kniele, Martina Stichel,  

Christa Welschof, Fritz Hardt, Rebecca Haffner, Claudia Dietz-Pappert, Silvia Vogel, Stephan Kolz, 

Patrizia Oleksa, Elfriede Zils 

Mitarbeiter der Kita RM: Scintu, Wilke, Joost, Militello, Paisan, Corves, Weisenstein, Schulze 

 

Protokoll:  Patrizia Oleksa 

 

1. Begrüßung, Rundgang und geistlicher Impuls 

Frau Zils begrüßt auch im Namen der Mitarbeiter der Kita alle Anwesenden und lädt sie ein 

die Räumlichkeiten der Einrichtung in einem Rundgang individuell zu besichtigen. Im 

Anschluss versammeln sich alle im Mehrzweckraum der Einrichtung, wo Frau Zils die 

Sitzung mit einem Impuls eröffnet. 

 

2. Arbeit in der Kindertagesstätte 

Öffnungszeiten und Tagesablauf  

Die Kita hat von 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr geöffnet. Nicht-Ganztagskinder sind von 7:30 Uhr bis 

12:30 Uhr in der Einrichtung. Ab ca. 8:00 Uhr gehen die Kinder in ihre Gruppen, wo dann die 

Freispielzeit beginnt. Nach dem gemeinsamen Morgenkreis können die Kinder in den 

Funktionsecken,  in verschiedenen Spielgruppen oder auf dem Außengelände spielen bzw. 

an Aktionen / Angeboten teilnehmen oder individuell ihr Frühstück einnehmen (bis 

spätestens 10:30 Uhr). In der Zeit von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr gibt es das Mittagsessen. 

Besonders die kleineren Kinder haben von 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr die Möglichkeit zu 

schlafen; die anderen Kinder können sich in dieser Zeit im Freispiel beschäftigen oder an 

Projekten weiterarbeiten. Um 15:00 Uhr wird ein Snack gereicht. Danach spielen die Kinder  

in den Gruppen bzw. auf dem Außengelände bis zur Abholzeit 

Projektarbeit  

Die Themen der Projektarbeit werden von den Kindern in einer Kinderkonferenz gewählt. 

Lediglich religiöse Themen werden im Jahreskreis vorgegeben. Zur Durchführung der 

Projekte können die Kinder auf Bücher oder auch – gemeinsam mit  einer Erzieherin – auf 

das Internet zurückgreifen. Exkursionen, Lieder und Bewegungsspiele ergänzen die 

Projekte. Darüber hinaus werden die Projekte im Portfolio des Kindes dokumentiert. 

Sprache  

Insgesamt ist die Sprache und ihre Entwicklung und Förderung ein wichtiger Teil der Arbeit 

mit den Kindern. Die Kinder lernen sich zu begrüßen, um Hilfe zu bitten, Konflikte verbal zu 

lösen etc. Dabei helfen Lieder, Spiele oder auch Bilderbücher und die Kinderkonferenzen. 

Beobachtungen der ErzieherInnen ermöglichen die Beurteilung der sprachlichen 

Entwicklung. Da die Sprachauffälligkeiten bei den Kindern sehr hoch ist, wird jährlich eine 

Fachkraft für die Sprachförderung bei der Stadt beantragt werden kann, die dann in die 



Einrichtung kommt und mit den betroffenen Kindern arbeitet. Wenn Bedarf erkannt wird, liegt 

er meist im Bereich der Wortschatzerweiterung oder der Grammatik. 

Anzahl der Kinder und Ganztagsplätze  

Aktuell sind 51 Kinder in der Einrichtung; 17 wurden eingeschult. Nach den Sommerferien 

begann die langsame Eingewöhnung der neuen Kinder, sodass bis März die volle Kapazität 

wieder erreicht sein wird. Insgesamt verfügt die Einrichtung über 44 Ganztagsplätze, von 

denen momentan 40 belegt sind. Die Nachfrage nach Ganztagsplätzen ist sehr groß; so 

kann es vorkommen, dass sich zwei Familien einen Ganztagsplatz teilen (bspw. 3 Tage eine 

Familie, 2 Tage die andere Familie). Die Erweiterung der würde eine Veränderung der 

Betriebserlaubnis nach sich ziehen.  Gleichzeitig würde dafür zusätzliches Personal benötigt, 

was bei dem aktuellen Stellenmarkt sehr schwierig ist. Die Kita sucht schon seit einiger Zeit 

nach ErzieherInnen. 

 

3. Verschiedenes 

Nachdem die ErzieherInnen die Arbeit in der Kita umfassend vorgestellt haben, wird die 

Sitzung nach einer kurzen Pause weitergeführt. 

Arbeitssicherheit mit System 

Am 13.09.2017 findet um 20 Uhr im Haus der Gemeinde in St. Johannes Evangelist die 

Grundunterweisung für das Pilotprojekt „Arbeitssicherheit mit System“ statt. Einladungen 

hierfür wurden versandt. 

Seniorenfahrt in Tirol 

An der Seniorenfahrt nahmen 38 Personen teil. Insgesamt war es ein gelungener Aufenthalt 

Zeltlager 

Das diesjährige Zeltlager fand in Vierherrenborn statt. Unter der Aufsicht von 11 

Gruppenleitern nahmen 48 Kinder und Jugendliche teil. 

Kirchweihjubiläum 

Am 24.11.2018 ist das 50 jährige Kirchweihjubiläum von St. Johannes Evangelist. Es wird 

angestrebt eine Arbeitsgruppe zu gründen, die sich mit der Ideensammlung für die Festtage 

und deren Organisation befasst. 

Wegbeschreibung in Schaukästen 

In den Schaukästen der beiden Kirchen soll eine Wegbeschreibung in die jeweils andere 

Kirche ausgehängt werden. Es sei schon vorgekommen, dass Ortsfremde gerne einen 

Gottesdienst besuchen wollten, jedoch vor der falschen Kirche standen und nicht wussten, 

wie sie dort hinkommen. Eine Wegbeschreibung kann hier Abhilfe schaffen. 

 

4. Schlusssegen und Ende der Sitzung 

Pfarrer Simon beendet die Sitzung mit einem Schlusssegen. 

 

Nächste PGR-Sitzung: Mittwoch, 18.10.2017, 20 Uhr; Messdienersakristei St. Johannes Evangelist 


